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No. 251 Sonnabend, den 26, . Setobet 1839. 


Some d den 2 Oelober 1839, predigen in nachbenannten Sind: 


1 5 Sp Denke Mittags 1 uhr Beichte. A 


| st. Merien. Um 9 Uhr Herr Coyſiſtorialrath und Superintendent Brebler. 
B Um 12 Uhr Hr. Predigt⸗Amts⸗Candidet Coſak. Um 2 Uhr Herr. Dice. 


N Dr. Höpfner. Donnerſtag, den 1 October Wochenpredigt Herr Predigt⸗ 
8 Amts ⸗Candidat Dietrich. Anf. 9 Uhr.“ Sonngbend, den 7 ‚NOVEMBER 


Mittags 1 Uhr Beichte, 
Kentel Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolklewicz. Rachm. Hr. Bicdt. Heub. 
St. Johann. Vormitt. Herr Paſtor Rosner. Auf. 9 Uhr. Nachtnitt. Herr 


digt Hr. Paſtor Rosner. Auf. I U 
Pfarradminiſtrator Lanbmeſſer Deutſch. Anfang 10 Uhr 


St. Catharinen, Vorm. Hr. Paſſor Borkowski. Auf. 9 Uhr. Mittags Hr. 
Archi. Schraafe Ne achmikt. Heir Diae. Wemmer. Mittwoch den 30. Oe; 


5 5 tober Wochenpredigt Herr Diat. Wemmer. Apfang um 8 Uhr. . 


St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarr ⸗Adminiſtrator Orotzmann. b 

St. Eſtſabeth. Vormitt. Herr Pred. Böck. 

Carmeſiter. Vormitt. Herr Pferradminiſtrator Slouinstl Nachmittag Herr Bir 
u car. Fiebag. 


u 935 Uhr. Vorm. Herr Days Böck. ‚Anfang, a MR Sonn; 


Predigt⸗Amts⸗Candidat Rothe. 1 den 31. October Wocheupre⸗ 
nee ce Vorm. Herr Vicar.“ Stibe Polnisch. Anf. 837 4 Uhr Herr 


St. Petri und Pauli. Vorm. Militair gottesdienſt Herr Dioiſtonsprediger ‚Herde. 
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80 den 3. Mobember Commurion . Sonnabend den 255 November um 2 Uhr N 
Vorbereitung. = 
St. Trinttstis. Vorm. Hr. Senken den Ehwalt⸗ Abfong 9 Uhr. Beichte 
Sonnabend, den 26. October 1215 Uhr Mittags. Machm. Herr Pred. 
Blech. Mittwoch, den 30. Ocleber Wochenpredigt Herr Pred. Blech. An⸗ 
fang 8 Uhr. 
St. Annen. Vorm. Hr. Died, Mrongopius. Polniſch. a? 7 
er Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachm. Herr Prediger Oehl⸗ 
ſchlaͤger. Mittwoch, den 30. October Wochenprebigt Herr Prediger Kar⸗ 
mann. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, den 26. October Nachmittags 3 
Uhr Beichte. 
St. Bartholomai. Vormittag und Nachmittag St. Paſtor gromm. Donnerſtag, 
den 31. October Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm. 


Heil. Geiſt. Vorm. Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Dr. Herrmann. 
St. Salvator. Vormitt. Herr Pred. Blech. 
Hell. Leichnam. Vorm. Hr. Predigt⸗Amits⸗ Candidat Tornwald. 
Pelonken. Herr Pred. Hepner. 5 
Kirche zu Altſchottland. Vorm. Hr. Pfarrer Brill. 
St. Albrecht. Vorm. Herr Probſt Song, Anfang 10 Uhr. ; 
1 5 1 R 
Angemeldete Ser e m d e. 
Angekommen den 24. October 1839. ; 


Die Herren Kaufleute J. Grunau aus Elbing, Hille aus Lauenburg, Bange⸗ 
maun aus Berlin, die Herren Lieutenants v. Hahnſtein aus Berlin, v. Witzleben 
und v. Gloͤden aus Potsdam, die Herren Gutsbeſitzer v. Kröder und Szotdeck aus 
Koͤnigsberg, log. im engl. Hauſe. Herr Lemcke, Handlungsreiſender von Marlewer⸗ 
der, log. in den 3 Mohren. Herr Gufsbeſizer v. Laezewski aus Sullenezin, Herr 

Os konom Schlicht aus Landsberg. log. im Hotel d'Oliva. Herr Gutsbeſtzer Eng 
ler nvebſt Frau Gemahlin von an N A im 3 de . . 


e 


12 Die Allerhoͤchſten Oits zum Beſtin der im bi figen Roͤnigl. Siönferungee 
Bezirke geſtifteten Schullehrerwittwen, und Waiſenunterſuͤgßungs⸗Kaſſe adde 
jährliche Hauscollekte wird in der Woche dom 28. Oe ober bis 2. November d. J. 
in der Stadt und deren Gebiet auf die gewöhnliche Weiſe abgehalten werden, was 
wir mit dem Wunſche und Verhoffen hiedurch bekannt machen, daß . we 8 


Iunſtitut ſich reichlicher Beitrage zu erf enen yore Sa 
Danzig, den 4, October 1639. RE 


‚Oberbürgerineter, Bürgermeiter, ms Kath. 


2 z = g u = z = x 2 e 8 2% 


A vu 


Von Seiten e e Königl. Feller achtes, f Ant nd. die naeh be⸗ 


; e müthmaßlich entwendeten Geginſtaͤnde⸗ 


1. Ein Sack mit 119 60 8 Mizen Weitzen, 20. Sgr. wah, 
ein Sack mit } 4 Scheffel Witzen, 15 
. ein Deut, 115 = 
ein rothes nupftu 
Vile biin Tuche Jacke,! mit. Salz angefüllt, 1 Nike. 15 Sgr. werth, 
6, ein Viertel⸗Anker mit etwas Brandtwein, 12 Sgr. werth, 8 
; berſchiedenen Per ſenen abgenommen werden, und werden die unbekannten Eigen⸗ 5 

thümer bisfer Sachen 0 aufgefordert, ſich in dem zu dieſem Zweck auf 5 
f den 6. November c. Vormittags 8 Uhr 
vor dem Herrn Actuarius Martens anberaumten Ferme in welchem die Sa⸗ 
chen angeſehen werden konnen, als Eigenthuͤmer auszuweiſen, widrigenfalls nach 
erfolgtem Verkauf der Sachen das acitus Povenn der Armenkaſſe zugeſchlagen 
werden wird. N 

Danzig, den 10. Oktober 1839. 
i Königlich . Land⸗ und 8 


genes 


‚AVERTISS E ME NT S. 


3. Der Kaufmann Jacob Rofenberg zu 17 0 und diſſen verlobte 
Braut Jungfrau Sriederike Goldſtein aus Danzig, haben mittelſt gerichtlichen 
Ebevertrages vom 16. Aug uf 1839, während der don ihnen einzugehenben Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter 10 55 des Cewerbes gänzlich ausge ſchloſſen, welches hierdurch 
zur allgemeinen Kenntnig gebracht wird. 85 
ee den 13. September 1839. 
Königl. Preuß Landgericht. 


4. Der Buuk def zu den ſtädtſchen Flick und Nebel iuken für das 
nächſte Jahr, fol dem ee ee im Wege der Lieita; ton überlafjen werden. 


Hierzu 1 auf 
> Donnerſtag, den 31. d. M., Vormittags 11 Uhr, 2 
vor dem Herrn Calculator Bindfleiſch auf dem Rathhauſe ein Bietungstermin ats 
geſetzt, zu welchem die Herren Holzhaͤndler mit dem Bemerken eingeladen werden, 
daß die Lieferungsdedingungen kaͤglich eingeſehen werden Eönten, 
Danzig, den 19. Oetober 1839. 
Die Bau» Deputation. 


ME 


ER Peer e 
5. Die beute Abends 7 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 1 


von einem gefunden Madchen, beehre ich mich hierdurch ergebenſt anzuzelgen.— 


Ren den 24. October 1839. Der „ e 8 
ö 0 a 


erprobter Genauigkeit im Einzelnen. 


x 


L 3136 — 


6 Die geſlern Nachmittags 4 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner Fran 
von einem gefunden Knaben, beehre ich mich ſtatt 1 Meldung Freünden 


und Bekannten hierdurch ergebenſt anzuzeigen. 
8 Alt⸗Schottland, den 25. October 1839. 


ed e e f b 


W. Reuter. 


7 Heute früh um 9 Uhr ſtarb unſere geliebte Pflegetochter Amalia Doro⸗ 
thea Trohl, nach kurzem Krankenlager an der Gehirnentzuͤndung, im fiebenten Le⸗ 
beusjahre. Dieſes für uns fo ſchmerzliche Ereigniß melden wir Freunden und Be⸗ 
kannten hiemit ergebenſt. 5 C. B. Froſt und Fran 


Danzig, den 24. October 1839. 


8. Das heute Morgens um 8% Uhr am hitzigen Nervenfieber erfolgte Da⸗ 
hinſcheiden ihres geltebten Mannes, des Regiſtratur⸗Aſſiſtenten Steinbrecher, 


im 37ſten Lebensjahre, zeigt allen theilnehmenden Freunden mit tiefbetrüdtem Her⸗ 
den an die hinterbliebene Wittwe Friederike Steinbrecher 


zugleich im Namen der 6 verwaiſten Kinder, 


F 7 


i Eiterarifde Anzeige m 


5 N a Buchhandlung von S. Anhut h, 25 


x „Langenmarkt VE 432. a 
Marianne Struͤfzß „ 
vollſtaͤndiges Kochbuch für alle Staͤnde. 


Mit einem Titelfupfer,. einer Zeic nung und einer Maß⸗ und Gewichtstabelle, 


Groß Oktav. Velinpapier, elegant gebunden. Preis 1 Rthle. 


Die Hamburger neue Zeitung, 1839, N 183., ſpricht ſich über dieſes Buch 
alſo aus: Datz wirthſchaftliche Haus⸗ und Leſebuch unter dem Namen „Marlanne 


Strüf“, wozu das vorliegende Werk, die Kochkunſt umfaſſend, den dritten Theil 


bildet, iſt mit den vorhergehenden Ausgaben und Lieferungen laͤngſt in den Händen 
jeder deutſchen Frau und Jungfrau, ſo daß für Diejenigen, welche Geiſt, Abfaſſung 
und Gehalt darin kennen gelernt haben, dieſer nen erſchienene Theil ſchon durch ſich 
ſeelbſt hinreichend empfohlen ſein dürfte. Mas die Verfaſſerin, Anna Fürſt, vor ih⸗ 


zen überzablreichen Vorgaͤngerinnen mit Talent, Um ſicht und Geſchicklichkeit zu er⸗ 


ſtreben ſuchte, war: einfacher Vortrag verbunden mit Bündigktit, Klarheit und ſelbſt⸗ 
erp nauigkti Ein flüchtiger Blick auf dieſe und jene Seite 
läßt denn auch allerdings nicht verkennen, daß in dieſer Art und Weiſe mit aller 


Umſicht und Deutlichkeit zu Werke geſchritten, daß Rath und Weiſung offen dar⸗ 


liegen und weniger aue ſhſtematiſche Strenge, als urmitteldare Brauchbarkeit und 


die natürlichen Bedürfniſſe der Lernbegierigen eingegangen und hingewleſen fri: 


— 


8 . theils ee ee . en 


5 5 . . 5 — 3187 = 2 0 


Au der Buchhandlung m Anhuth, 7 Eaigeiätt if iR a 


Dr. Backſtein's Waſſerkatechismus, 
oder Lehre. von der heilſemen Wirkung des kalten Waſſers und wie daſßelbe in den 
mannigfachſten Kranheitszuſtaͤnden als 85 wohlfeilſſe und ſicherſte Heilmittel, ann 
wenden iſt. Zweite Auflage. Geh. 10 Sgr. 

Prof. Oertel in Ansbach urkheilt darüber: er iſt in (139) Fragen und 
Antworten beſtimmt angegeben, wie man das kalte Waſſer in . von 
A bis Z mit gutem Erfolge gebrauchen fol. 

5 N f „Lernt Jeder hiergus feine Lection 
„ So wird es wohl mit ſeinem Leibe ſtohn. — u Luther, 


Neueſte Technologie fuͤr jeden Stand. 


f 859 eben hat dei Carl Hoffmann in Stuttgart die Preſſe verlaſſen und 
iſt in „Dana bei S. Anhuth, Langen markt NE 432, zu 


hahen 
i Ausführliche Dolksgewerbslehre 


allgemeine und befondere Technologie. ä 
Zur an und zum Nußen für alle Staude. Nach dem neueſten Zuſtande der 
kechniſchen Gewerbe und deren F ſenſhaken bearbeitet 


i v o 
. Prof. J. 3. Men Poppe. 
Vitrle fehr vermehrte und verbeſſerte Auflage in einem Bande mit 175 Abbe 
bdiuugen, über 700 Seiten auf Velinpapier in Lerlkonformat⸗. 5 
Wenn von einem technologiſchen Werke dieſes Umfangs in wenigen . 


ler Auflagen nothig werden, ſo iſt feine- Tuͤchtigkeit, ſeine allgemellle Brauchbar⸗ 
keit, wohl erwieſen; zur beſondern Empfehlung dürfte dem Vorliegenden noch ges’ 


reichen, daß es, außer einer franzoͤſiſchen und holländiſchen Ueberſetzung, auch von 


der General- Direction des Vereins zur Ermunterung des Gewerbfleißes in Boͤh⸗ 


men einen ſoſchen in boͤhmiſcher Sprache gewürdigt wurde und viele Exemplare da⸗ 


von, um ſie „zu einer wahren Volksſchrift zu machen““, theils um äußerſt DIT 


un s eigen 


Montag, un 4. November gedenke ich ben 


de Unterricht wieder zu e bei der Anmeldung af 
die Be 3 lien erfordeclich > Conſi dora h Bresler. 


* 


N 


8 
2 
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13. Ich wohne jetzt Breitegaſſe ME 1191. unweit dem Krahnthor, der Zwirn⸗ 


gaſſe ſchrageuͤber . - b 285 J. J. Herrmann, Wwe. 

14. Ich wohne jetzt Poßgenpfuhl M 390. Wegner sen,, Orgelbauer. 
15. Ein anſtändiges junges Mädchen wünſcht als Geſellſchafterin oder in ei. 
ner Wirthſchaft placise zu werden. Hierauf Reflectirende bittet man Abdreſfen mit 
M. bezeichnet im Intelligenz-Comloir abzugeben. e e 
16. Die Eiſengießerei u Oliva bei Danzig empfiehlt Einem Hoch. 


geehrten Publikum nachſlehende vorräthige Gußwaaren, als: Hädielmaich.enen mit 


drei Veränderungen, ſehr ſtark conſtruirt, abgedrehte Kartoffel⸗Quetſchwalzen für 


Brennereien, desgl. für Del-Bubriten, Hydraultſche Oelpreſſen, Kartofftl⸗Schrapma⸗ 
ſchienen, Transportable Kochheerde und Dachfenſter mit Rahmen zum eiafallenden 
Lichte, ganz nach der Form der Dachpfannen gearbeitet, daß ſie mit leichter Möhe 
ius Dach eingehangen werden konnen. + 5 


Ferner wird jede Beſtellung auf Guß waaren aller Art im Comtoir in Dan⸗ 


zig, Aten Damm e 1537., und in Oliva auf der Eiſengießeret angenommen. 


- 


a 


© 17. Alle, weſche das Evangelium liebhaben, und ſich über deſſen Ver⸗ $ 


breitung unter den Heiden freuen, werden hiermit eingeladen, an dem Stif⸗ 
O tungefeſte unſerks Vereins, welches am 31. d. M. Nachmittags 2 Uhr in 


0 Feſtpredigt wird Herr Pred. Karmann halten, und den Jahresbericht Herr 


| 8 
& der Ober: Pfarrkirche zu St. Marien gefeiert werden wird, theilzunehmen Die 0 
9 
® 


© Bred. Blech von St. Zrinitatis mittheilen. 


Comité des hitſ. edan gel. Miſſions Vereins. O 


er 
..09899990999999299939039909029999399929 


18, Eine in der Dorfigaft Wotzlaff belegene unbebaute Hufe Land, ben weh 
cher 10 Morzen hohes Ackerland bei Landau, 10 Morgen am Schönauer Wall, 


und 8 Morgen an der Prediger⸗Trifft liegen, ſoll auf 3—4 Jahre verpachtet wer⸗ 


den. Die Pachtluſtigen koͤnnen ihre Gebote, den 2. Novemder 1639 Vormittags 
bei dem Unterzeichneten abgeben. Der Juſtih⸗Commiſſarius Zacharias. 


19. Wegen der bedeutenden Steigerung der Preiſe von Gerſte und Holz, finden 
wir Endes unterzeichnete uns veranlaßt, mit dem 1. November d. J. eine Preiser⸗ 
von unſeren geehrten Kunden gebührende Anzeige. N N 
Danzig, den 23. October 1839. 8 5 = 

J. C. Axt. C. A. Dalmer. Stanz Dommer. Ott? Fr. Drewke. 


hoͤhung des Bieres von 10 Sgr. pro Tonne elntreten zu laſſen, und machen hier⸗ 


Tarl J. Zoppe. Joh. Roſakewsky. ©. 3. Krüger. J. W. 2. Krumbuͤgel. 


George Lind, 3. W. Mayer. Th. Bodenacker. G. 8. A. Steiff. 
0 Vçsgeinrich Vogt. Si 1% 


20. 3660 bis 500 ug konnen auf höpothekariſche Sicherheit ſogleich begeben 
5 a 385 : 2 2 5 2 


werden kleine Krämergaſſe M 906. 


ne 3139 — 


ine erariscke Anzeige. 


Die Wagner sche Leseanstalt beehrt sich die Erscheinung der 5949555 
Fortsetzung ihres General- Catalogs ergebenst anzuzeigen, welche in ihrem 
Geschäfts-Lorale, Langenmarkt No. 445, für 27 Ser. zu haben ist. Sie 


enthält dns Nensste der deutschen, englischen und fran- 


zösischen schönen Tiitefahurs 'sö wie eine Auswahl der besten Jour- 


nale, wovon 28—30 den Cirkel bilden. Subseriptions- Bogen hierzu, wie zu 
a 1 5 


ihrem englischen, französischen und Taschenbuch-Cirkel für 1840 ke. 
gen im Locale aus, Die Abonnements. Bedingungen der Lescanstalt sind 
dem Verzeichnisse vorangedeuckt. Man schmeschelt- sich einer regen Theil- 
nahme des geehrten Puhlieums, da keine Kosten gescheut worden, eine 
reiche Auswahl von Neuigkeiten darzubieten, 


2 Hnpethefen: und andere Capitatien jeder Größe, | 
weiſet auf ländl. u. ſtadt. Grundſtücke, auch gegen 


. ſonſtige Sicherheit nach, das Commiſſ⸗Comtolr 


. ah au: u. Spedittun 
oi | 
Bbots mannägafle 98 1179. 5 


23. 1 Bae ſucht mehr um heſchaͤf ligt zu fein und ſich weiter auszubilden, 


5 als ı um des etwannigen Gehaltes willen eine baleige Anſtellung durch 


das Commiſſions⸗Comtoir, e N 1179. 


* Sole ad Reife Lohnfuhrwerk if in haben Boote manns haſſe : 


25. Ein Brennerei: Dermatter, der die hoͤchſt moͤglichſte Ausbeute hersorbringet, 
Br geſucht durch J. G. Voigt, Bootsmannsgaſſe M 1173 a 


20. 6 bis 8000 Rthlr. Finnen zum 2. Januar 1840, auch allen falls 


ſoeleich, auf ländliche B-figungen begeben werden, Dag Nähere vor dem hohen 
Thor e 468, in den Mitkagsſtunden von 12 bis 2 Uhr. s 


27. In der Milchkannengaſſe im Lüdſchen Schiff Speicher kann Wei ans 
gefahren werden und wird daſeldſt für die Fuhre 2-Sgr. bezahlt, 


28. Ein junger Menſch, der fuͤr ein billiges Honorar im Franzoͤſi! her und Sur 


= loriren ng) Untensiät giebt, d ſich Bis Du Hamel, 


. HolnnäpigenE . 862. 


+ 


= 3146 = 8 


29. Anträge zur Ver ſicherung gegen Feuersgefahr, auf Grundſtücke, Mobilten 
und Effecten, bei der Royal Exchange Assurance Association in London, wer⸗ 
den za den billigſten Prämien angenommen bei dem Haupt⸗Agenten f 
8 ER Elkan Mankiewiez, Langgarten e 235,37. 


30. der Künſt⸗ und Gewerbe⸗Verein in Koͤnigsberg 
macht den Inhabern von Loofen zu der von demſelben veranſtalteten Verlooſung 
von Gemälden und Kunſt⸗Gegenſtänden bekanut, daß dieſelde im Laufe dieſes Win⸗ 
ters ſtattfinden wird. 8 8 % GE 
al Eine in guter Nahrung ſtehende Häferei, oder Speiſewirthſchaft, oder 
Schaut wird zu Oſtern zu mierhen: geſucht durch 5 . ’ 

das Commitee ire, Breitgaſſe W 1191. 
32. Am näͤchſten Montag, den 28. October, und den folgenden Tagen, wird 
die jaͤhrliche Haus⸗Kollekte für unfere Auſtalt abgehalten werden. nr 
Bei dieſer Haupt ⸗Kollekte hat ſich noch immer der wohlthaͤtige Sinn unferer, 
Mitbürger offendaret, und indem wir der Ueberzeugung find, daß die uns anver⸗ 
traute Anſtalt ſich des fortdauernden Wohlwoll ens unſerer Mitbürger erfreuet, ſehen 
wir auch in dieſem Jahre reichlichen Spenden mit Zuverſicht entgegen. Jede Gabe, 
fie ſei groß oder klein, verdient aufrichtigen Dank. 5 5 N 

Danzig, den 25. October 1839. a 
8 Die Vorſteher des Spend⸗ und Waiſenhauſes. 

5 ; Soking- Eggert. Klawitter. BER 5 
33. Die Fiderbett⸗Reinigungs Anſtalt Im Poggenpfupt empfiehlt ſich wieder⸗ 
holentlich den geehrten Hausfrauen ganz gehorſamſt, mit den Bemerken, daß die⸗ 
ſelbe ſich eines gedeihlichen Erfolges zu erfreuen hat. ae 


34. Unterricht wie auch Nachhilfe in Schulwiſſen⸗ 
ſchaften, erbirtet ſich gegen ein billiges Honorar, ſowohl en als außer dem Hauſe 
zu ertheilen, der Lehrer am Spendhauſe, 5 Wi. Graͤntz. 5 
35. Forkenmachergaſſe J 786., ain Pfarrhofe, empfiehlt man ſich beſten 
FJortepianos gut und richtig einzuſtimmen; guch wird hierin gerne in der Umgegend 
und auf dem Lande gedient. Allda wird auch ein eiſerner Keſſel von 3 Trachten 
Waſſer Juhalt, zum billigen Kaufe nachgewieſen. ’ F 
36, Einem Hochzuverehrenden Publikum zeige ich hiedurch gehorſamſt an, daß 
ich heute im Saale der Reſſouree „zum freundſchaftlichen Vereine“ ein Konzert zu 
geben die Ehre haben werde, wozu ich ganz ergedenſt einlade 
n Friederike Claus geb. Ackermann. 
8 Einige im Putzmachen geübte junge Mädchen finden Beſchäftkaung bei 
August Weinlig, Langgaſſe u 408. 
RER Beilage. 


TE 


IS 


a... 
Beilage zum Danziger Iutellgerz Blatt. 


No. 251. Sonnabend, den 26 October 1839. 


88 Für Rechnung der faufmännifchen Armen⸗ Kaſfe koͤnnen einige Tausend 
Thaler auf ſtädtſche Brundftüce 1580 e e ausm: werden. 
Das Rähere darüber Jrauengaffe AR 


Seit den 23. d. M. hair dich in meinem Hauſe Jopengaſſe Ad 596. u 


2 ae ich wieder bezogen, meine Weinhandlung verbünden mit einer Wein⸗ 0 


ſtube eröffnet, und empfehle alle Gattungen don Weinen und Getraͤnken in ©) 

©, beſter Güte du den nur wöglichſt billigſten en hiermit aufs Ergebenſte. G 
Otto Fr. Hohnbach. 

0809990809820 e 

40. Dienstag Morgens, den 22. d.; verlief sich ein kleiuer, schwarz und 

weiss gefleckter Hund, mit ledernem Halsbande auf der Promenade. Wer 

diesen Wollwehergasse No, 1 5 re abliefert, empfängt eine „ 


‚Belohnung. 


41. Aechte Spitzen und Blonden 1 gewaschen und a ausgefloden, 00 
Nett und Kragen gut gewaſchen Hakelwerk Az 812. 


42. Ein Halbwagen wird zu kaufen geſucht Breitgaffe m 1191. 


43. Ein gutes Arbeisspferd wird zu kaufen geſucht Breitgaſſe M 1191. 
4. Meinen geehrten Kunden mache ich die ergebene Anzeige, daß ich meine 


Aa aus der Peterſiliengaſſe nach dem e verlegt habe. 


8. Schreiber, Klempner. 


45. Penſionaire finden eine billige Aufnahme und koͤnnen zugleich Unterricht im 


ortepiano⸗Spiel erhalten; auch kann eine Gouvernantin ein Engagement erfragen 
ni 367. Schwonke, Lehrer. 


6. Soſttag d. 27. d. M. Konzert im Froſ̃ſchen Lokal. 
eee d. 27. d. M. Konzert in ene | 


Dermierbußgen 


Hundegaſſe W 274. find 2 meublirte Zimmer zu derwethen 0 ih 
dae ſollte es geninfgt werden auch eine Burſchenhube⸗ 4 
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49. 1 Vorſaal mit Meubeln iſt zu vermiethen Johonnisgaſſe M 1318. 
50. An der Schießſtange iſt ein Obſt⸗Garten mit 2 Sommer⸗Localen und eblen 
Früchten zu vermiethen. Beim Gaſtwirth Herrn Müller iſt ber Schluſſel zur An⸗ 
ſicht und Auskunft. . RER = 
51. In dem Grundſtücke Reufahrwaſſer ½ 2. iſt die Brauerei nebſt Darre 
und Roßmuͤble zu vermie heu. Das Rahere daſelbſt. \ i 
52, Kaſſubſchenmarkt A 959. find noch 2 Zimmer nebſt Küche ſogleich zu vers 


53. Inu dem Haufe Poggenpfuhl M 383., iſt die Unter- und Hange,⸗Etage, 
beſtehend aus 8 Studen und 3 Kammern, nedſt eigener Küche, Benutzung des hal 
ben Kellers und halben Bodens, und Eintritt in den Garten, jetzt gleich, oder zu 
Oſtern zu vermiethen. Die näheren Bedingungen erfähre man in dem Hauſe dicht 
an 235382. | = 5 3 85 x 
2 12 8 5 = 1 : Be — — 4 . 
ER Apen ne 1 
54. Montag, den 28. October d. J., ſollen im Haufe Hundegaſſe M 242, 
auf freiwilliges Verlangen oͤffentlich meiſtbietend verkauft werden: \ 

I Brillant⸗Tuchnadel, 8 goldene ein- und zweigehaͤuſige Nepetire und Taſchen⸗ 
uhren, 1 goldene Cylinder⸗Repetiruhr, 1 ſilderne Minuten⸗Repetixuhr und verſchie⸗ 
dene andere ſilberne Tiſchuhren, 3 goldene Uhr-, 1 dito Haelkette, 1 dito Porte. 
crayon, 1 dito Cini, dito Finger und Ohrringe, Tuchnadeln und Pettſchafte, ſilb. 
Gemuüſe,, Vorlegee, Punſch⸗, Eß⸗ und Theeloͤffel, Leuchter Zucker- und Pappſchaalen, 
Zuckertoͤrbe, Zuckerzangen u. ſ. w., vorzügliche Stuben⸗, Tiſch und Stutzuhren, 
Pfetler⸗, Wand» und Tojflettſpiegel in verſchiedenen Größen und Rahmen, 1 mahag. 
Fluͤgel⸗Fortepiano, mahag. und dirken polirte Kleider- und Schreib⸗Sekretaire, 
Spiegel? und Pfeiler Kommoen,Servanten, Divans, Sophas und Stühle mit div. 
Bezügen, Sopha⸗, Spiel, Spiegel: Naͤb⸗, Waſch⸗, Klapp⸗ und Arbeilstiſche, Glas⸗, 
Kleider, Linnen⸗ und Vücherſchraͤnke, Sopha, Himmel und Rahmbettgeſtelle und 
Borfäge Ferner: 2 kiſerne Gelbkaſten, Glasfronleuchter, Ampeln, Lampen, 
Blumen vaſen von Porzellan und Marmor, Bettſchirme, Roulleaux, Fenſter⸗Vorhaͤnge 
und Gg. dienen, Teppiche, Aufſätze und Figuren, von Gyps, Bronce, Porzellan und 
Holz, diele Betten, Pfühle, Kiffen und Matratzen, Bett- und Leibwäſche und anderes 
Hen en, „Herten⸗Kleidungsſtücke aller Art, Pelze, vieles Porz lan, Fayance, Glas 

8 darunter 5 diverſe Kaffees a Therfer dice ns franz. "berliner und 

einer Porzellan, plattirte Armleuchter, Meſſer uv. Gabel u. ſe w., einige Bücher u. 

arten A , La n» Telescop von Dolland, Hals-, Wirihſchafte. und 
Küchengeraͤthe aller Art in großer Auswahl und noch biele andere nützliche Sach en 
55. Donzerſtag, den 31, October d. J., ſollen in dem Hauſe s 1691. unter 
den Karpfenſeigen, an der Nadaur e, auf freiwilliges a affen weite 
verkauft werten?ß?ßnß? le 
I ?aoldene Halskette, 1 dito Ring, 1 filb. Taſchenuhr , dite Ede, Thee⸗ und 
Punſchloͤffel, 1 dito Rauchtabaksdoſe, 15dus Zuckerzange, 2 acht Tage gehende 


3 
N 
N 
N 
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Stubezuhren in mahag. Kagen, diverſe Spiegel, Glas „Eck,, Kl ider⸗, Schreib, 
und Küchenſchrä ke, Klappe, Sopha⸗ und Waſchtiſche, Polſter⸗ und Lehuſtühl⸗, 1 
Sopha, Bettgeſtelle und Schlafbänke, einige Schilder eien Berten, Kiffen u. Pfühle, 
viele Bett- und beibwäſche, einiges Linnen⸗ und Tiſchzeug, Gardienen, Decken, die 
lerlei Kleidungsſtuͤcke, Porzellan, Glas und Fayance, (1 Tiſch⸗ und 1 Kaffeeſer⸗ 
vice) mehreres Kupfer, Zinn und Meſſing, Haus⸗ und Küchengeraͤthe und viele 
on dere nützliche Sachen. f „„ hass: ir 
55 Mitiwoh den 30. Detober.1839, Vormittags um 9 Uhr, werden die un, 
terzeichneten Maͤkler auf dem Holzfelde, dicht an der Aſchbruͤcke, vom Poggenpfuhl 


kommend rechter Hand gelegen, durch oͤffentlichen Ausruf an den Meiſtbietenden ge⸗ 


gen daare Beꝛahlung verkaufen! Fe 
Eine Parthie Nutz⸗ und Brennholz, 
beſtehend in rorzüglich trockenen Baubalken, Mauerletten, Bohler, Dielen und 


Kreuzhoͤlzern von berſchledener Länge und Dick, Dachlatten, Keilen und Schwarten⸗ 
Brinntzolz. 8 5 5 8 Momber & Görtz. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
8 Mobilia oder bewegliche Sachen. wer 

57. Ein ſtaxker geſunder Fuchs, Wallach, ist zu verkaufen Jo pengaſſe 565. 
53. Ein guter Halbwagen mit Vorderverdeck ſtebt im Wazen⸗Mogazin Holz⸗ 
gaſſe zum Verkauf. Das Mäh:re hierüber in den 3 Mohren. ; | 
59. Capern, Sardellen, einwarinirte Heeringe, holl, Heeringe, ſchott. Heeringe, 
wie alle Gewurzwagren, 5 zu billigen Preiſen ze 
G. Z. Küßner, Brodtdänkergaſſe Ad 714., der großen Kraͤmergaſſe gegenüber. 

] 85 \ 1 4 [77 2 

60, Runftgährungs » Mittel für die Herren Brennerei⸗ Beſitzer und 
Branntwein⸗Brenner, womit sede Hefe en behrlich, einfach, koſſenlos 
und regelmäßig, ohne Aubrennen und Uedergaͤhren, mindeſtens 600 bis 650 pro 
Cent. Alkohol, aus 1. Scheffel Kartoffeln erzielt werden, verkauft zu 5 Rthlr., die 


* 


Commiſſions⸗ und Speditions Handlung don J. G. Voigt, 


5 Bootsmannsgaſſe Ne 1179. 
61. Pecco“, Congo, Hahſan⸗, Kugelthee, Havanna Cigarren, alten Jamaieg- Rum, 
die 37 Quart-Faſche a 16 Sgr. va kauft Carol. Reyderff, Breuenthor 1935. 


62. Weinklares Baleriſches Bier, Tiegenhoͤfer, "Dan: 


ziger, Putziger, Schwarz⸗ und Weißbier, empfiehlt 


man beſtens Brodtbaͤnkengaſſe in den Taͤubchen. 


63. 4 Küren von Zyölligem Holze, mit ſtarken eiſernen Reifen, und eine Dep 


MAT. 


pet Preſſe, werden dillig verkauft Goleſchmiedegaſſe AS Re 


ir 


3 > 


een | 
64. Eine beben Mangel ſieht er zu verkaufen Laſtadie M 402. 


65. Aechte Telltower⸗ tüben find. Mu haben am bor ae Gra- 
ben M > 8 

664 Billiger Ausverkauf. BE | 
Am eine Par roſa und graue Strickwolle, f wit meine 
sämmtliche roſa lanelle ganzlich zu räumen, habe ich diebe weſentlich im 


Dreh urückgeſetzt. H. S. Cohn, 
wer b Banndafie NE 373 


% Wollene und baumwollene Unterbelnkleider, 


desgleichen Strümpfe für Damen und aan Halswaͤrmer, Pulswaͤrmer ꝛc., em⸗ 
pfiehlt zu den billigſten Preiſen . A. Harms, Langgaſſe Se 5992 


. Werderſchen Kaͤſe don bester Güte empfiehlt i 
Andreas Schultz, Langgaſſe e 514. 
69. Von heute ab find. Fleiſchergaſſe ½ 121. wieder den den Pr. Könige 


Ddorffer⸗ eee Fiſchaner⸗Rüben zu haben. Die a a 8 Sgr. und der 


Scheffel wird 1 Rthlr. 10 Sgr. verkauft. 

70. Guter trockner bruckſcher Torf, der im Brennen keinen Ka Geruch giebt, ; 
it fortwaͤhrend zu haben in der Torfhandlung Aten Damm. J. E. Riedball. 
21. In der Zuckerſtederei Boͤttchergaſſe W 251. if gebrauchte Knochenſchwaͤrze 
billig zu haben. Dieſelbe u Su. Recht als ein vorzuͤgliches Düngungsmittel 


: 3 werden. 


Himpbeerſtrauch, vorzüglich chöner großer Watheng das Schock is 8 er, | 


5 zu [X auf dem Itenfauer Berge AZ 18, 


73% Von heute ab iſt in unſerer⸗ Fleiſch⸗ Poͤckelungs⸗ Anſlalt auf de Ntiederladt 
wieder friſches Schmalz 1ſte Sorte auf 5 Sgr. pro it, Ae Sorte auf 4 Sgr. Si 
Pf. pro td und dritte Sorte auf 4 Sgr. 4 Pf. pro ki, in Fäſſern von 1 bis 2 


l zu haben. een werden anger ommen in unſerm Comtoir Gintergefe- 


B W 225. a a ‚Seermans- & Saen. 
Danzig. ben 22. Oktober 1839. N 


15 Alechte Ldwen⸗ Pomade, ei Mittel um in 1 


Monate re Schnurrbaͤrte, Backenbaͤrte und Augenbraunen herauszutreiben. 
Preis pro Tiegel mit Original⸗VBeſche zeldang, . 3 von Jemes Davy in Lon⸗ 
don. Alleiniges Depot für Danzig, bei 5 78775 E. E. Zängler. 


TA, Pomm. Vuch⸗Weitzen⸗Grütze w id ertauft Hundegaffe M 251. 
76. Ea Eiggaertnapfalſel * . iſt zu haben a 1036. 


AH 


2 a) 7 * 


„ 


8 EL Sa ee 8148 Sagt 5 5 1 0 
. 5 


. umſtände halber f nd 1000 Stück Sstitume Bing & betkaufen. dlühere 5 
Nachricht Lan gerten N 123. durch Serh. Jantzen. 
1 f Zohannisgeſſe NZ 1301. iſt eine birkene Kommode zu Be 
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a. RW NR WNW 57055 900 0005 000 
Pr. Saw UNI 0 Aa 


1 5 
an 


N AAN YOUNG KA 
| = 5. S. Cohn, 5 
D = Lauggaſſe s 378. DS 


® = = ni für Herren die neueſten Weſten⸗ eur in 
Sammet, Seide, Toilinet un Pipué, acht 


NR 
NUR 


. 8 => 
= oſtindiſche ben Schnupftücher im den dcn m. SE 
| SE tem, neun Eravatten um Schlipſe, Handſchuhe SE 
| = aller Alt, ſo wie a ich feidene Regenſchirme mit Stahl⸗ und 4 

i 23 feinen Holftöder 3 uch kann ich wieder mit einer ſehr großen Aus⸗ ei 
unt ven wollenen and baumwollenen Unkerbein⸗ 8 


4 


ES: kleidern und Jacken aufwarten, und. bringe nur noch in Grin. S 


— 4 Rn. 
SS nerung, daß Herren⸗ Waͤſche 5 Alt, aufs ‚fauberfe 15 = 
N I arbeitet, bei mir ſtets zu haden iſt. g 

: 6000 ee 5500 7500 00% 0 IS 

KA KICKER DRK Ka MD 
60. Eiſenbahn⸗ und Vlekoria⸗ Cigarren, etwas ganz e ene an 
Wohlgeruch und Geſchmack, ſowohl für den achten falten Tabacks⸗Kenner oder Nat: 
cher, als auch erſtere rorzüglich für den weniger Gewoͤhnten und. Lieb haber ganz 
| 8 Sorten, erhielt ſo eben und verkauft ar 
| 2 TR Comasfiions-Handlung ron J. G. Voigt, Bootmannsgaſſe N 117 
Rh 31. Ein großer eiſerner⸗ Waggebalken nebſt⸗ Schaan, Pit billig verkauft wer⸗ 
N den Handegaſſe Ne 285 
10 5 — — —— Baba a 
{ 5 1 5 Immobi lia oder unbewegliche Sachen * 


N 


a 


0 


„ „ rr 


x 


8% aM ErweRdigen Ver kau f.) 
arg Das zur: Seifenfabrikent Roel, Er angeſchen erbſchaftlichen wache 

Maſſe gehörize, auf dem Zten Damm hirſelbſt unter der Servisnummer 1420, und 
I bes Hypothekenbuchs gelegene Grundſfück, abgeſchügt auf 17824 Rage zufol⸗ 
de u net Sue abhene nd: Aut ge sin N ae eisuiegehden 
Taxe, soll. ieee BR RR 


| 
3 


ä 
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den (26.) Sechs und Zwanzigſten ne 1639 
vor dem Auctiongtor Herrn Engelhard in oder vor dem Artus hbofe verkauft werden, 
Königl. Preuß. Land- und Stadigericht zu Danzig. i 


EEE RNothwendiger Verkauf.) 


Das zur Brauer Friedrich Jacob Stolleſchen Concurs⸗Maſſe gehörige 
Grundſtück, und zwar das Holzfeld auf Langgarten, an der Mottlau, beim polni⸗ 
ſchen Haken, deſtehend aus 17 ganzen, und 7 halben Holzraͤumen Rro. 1 — 24, 
nebſt den Antheilen an den Pertinenzien des Brauerraumes, unter der Servis⸗ Num⸗ 
mer 25, und „MS 14. des Hypothekenbuchs, abgeſchaͤtzt auf reſp. 2131 Rihl. 3 Sgr. 
4 Pf., und 502 Ntbl. 8 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Behingan: 
gen in der Regiſtratur Ale den Taxe, ſoll 

den 28. Januar 160 Vormittags 11 Uhr 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden, 


Königl. Land, und Stadt-Bericht zu Wenig 


51. Die beiden Tagneterbuden auf dem Kohlenmarkt NZ 19. und NZ 60, 
ſollen auf freiwilliges Verlangen 
Mittwech, den 30. October d. J. Mittags 12 Uhr, 
an Ort und Stelle an den Meiſ bietenden gegen daare Zah ung eingefn verkauft 
werden. Die Grundbrieſe find täglich bei ‚nie einzufeben. 
J. T. Engelhard, Auetionator. 


85. Tienſtag, den 5. November d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen im Arkus⸗ 
hofe an den Meiſtbietenden verſtrigert werden: Das Grundſfück in der Hundes 
gaſſe unter der Servis. No. 268. und No. 57. des Hypoth ken⸗Buche, beſtehend aus 
einem, in dieſem Jahre neu ausgebauten Vorderhauſe, nebſt Seiten- und Hinterge⸗ 
baue, durchgehend nach der Dienergaſſe, mit 9 heizbaren Zimmern, Küche mit 
kleinem Keller, Speiſekammer, 1 großen Boden, 1. drwölbren Keller, 1 gewoͤlbten 
Stall auf 3 Pferde nebſt Heuboden und Hofraum. Die Verkaufsbedingungen und 
Beſi ipbofnmente können taglich bei mir eingefehen werden, ; 

J. T. Engelhard, Aretionator. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 

Immobilia oder unbewegliche Baden. N 
88 (Moth wendiger Verkauf.) 

Das den Hofbefis:r Johann Gottfried Vehrendtſchen Eheleute zugehö⸗ 
rige, in der Dorfihafs Giſchkau, unter der M 19. des Hppothekenauchs gelegene 
Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 2816 Rehlr. 5 Sgr., zufolge der nebſt OpoIeten HERE 
und Bedingungen in der Regiſtratur ein uſehen den Taxe, fol 

den 31. Januar 1849, e 10 Ken) 
an hiefiger Gerichtoſtelle verkauft werden. 
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1 


nehmung ihrer Cetechlſame vorgeladen. 


Zu Hicfem Termine werben auch alle unbekannten Realpraͤtendenten zur Wahr⸗ 
Rönigl. Preuß. Land- und Stadtgericht zu Danzig. ; 


87. — Nothwendiger Verkauf. 5 25 f 
Zum Verkaufe des den Schuhmachermeiſter Johann Wilhelm und Amalie 
Auguſte Seibertſchen Eheleuten gebörigen Grundſtüͤcks, Neugarten bei Schlapke, 
964. der Serbis⸗A⸗ lage und e 55. des Hopothekenbuchs, welches lat Ans 
gabe des Beſſtzers zur Schank⸗ und Gaſtwirt hſchaft eingerichtet, und nach der net 
Hppothekenſcheine und Bedingungen in der Regulratur einzuſehenden Taxe, auf 1514 
Rihlr. abgeſchaͤtzt wo den, it ein anderweitiger Termin auf den 7 
26. Novemder e. Vormittags AL Uhr 
in oder vor dem Artushofe angeſetzt worden. 


Königl. Land- und Stadtgericht zu Danzig⸗ 
Hetreidemarkt zu Danzig, vom 19. bis incl. 22. October 1839. 
I. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Schffl. find 113122: Lat Getreide uͤberhaupt 
an Kauf geſtellt worden. Davon 5044 Laſt unverkauft, und 1395 Laſt geſpeichert. 
. I nn i 
Weizen zum Ver⸗ zum Gerſte 
brauch. Tranſit. ö 


| 


222 er nase 1. FOR 


Hofer. | Erbſen. 


SER 


1. Verkauft. Laſten: I 32 1023 . . 


N 


Preis, Rtpn]150-1732] 6570 5 


2%Unverkauft Laſten: . 


II. Vom Lande: 


: 5 große 35 i Per 
d. Schfl. Sgr. 75 34 | — kleine = 19 44 
; 5 X } IR 
Thorn ſind paſſirt vom 19 bis Incl. 22. October 1839 an Haupt- Producte und 
R ]Ü - ˙ —lAln 
“= 230 Salt 31 Schffl. Weizen. s 5 
68 Laſt 15 Schffl. Roggen. „„ 
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8 N e € h Selen u "N 4 © et d co 115 ＋ 85 
5 Danzig, den 24. Otaber 1839. 


Briefe. ‚Geld. 
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ansgeb. begel rt. 


12 ron Teen 4 "Ser. — 
En - 9 Silbrgr.) Silbrgr. Friedeichsd’ = 
"London, Sicht. BE ne Ber eg 
8 N nr, Augustd'or . 169 — 
s 2002 — 5 
es ie 8 Ducaten, neue — 97, 
2 Hamburg, Sicht a 3 ; 
7 RE 7 5 1 : dito alte — 97 
* Wochen 455 — K Suse Bock“ 
Saal, Sicht. — A uwe e 9 
— 70 Tage 23 — 7.1005 
Berlin, 8 a 4100 — 
SE 2 Monat,, P 
8 Paris, 3 3. Monat. 414 — — 
W EN 8 Tage — — 8 
— — 2 Monat 14 5 = ER 
* x * = 5 . * erk e. C — 5 i 
x 8 Schiffs Ra p po r t.. IS 
= Den 20. October geſegelt. 
W. Nobfon.— Amazon — London — Getreide. 5 
W. Allen — Antelope — — ee 
® Hutſon — London — England a 
A. 5 Jonge — Alida Ikina — Amfierdam — Getreide. f . 
i Wind O. S. 8. 
3 Den 21. October geſegelt. = 
G. Hall — Siſters — England — Holz. 
L. F. Fiſcher — Friedrich — London — Getreide, 
J. L. Dockter — Maria Gertruda — Amſterdam — Getreide. ; 
5 . Boͤttcher — Aang — Stralſund et 2 5 
“ f ˖ Wind S 
- > 4 8 A * ; 5 2 & x 
/ a j —— —— — b 
| ; ae . = 
| 1 1, & ö 8 
BVBaerichtigung: In Nr 250. Antonse er 5 a det b be Laufe en 
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